Hallo

heute Morgen, bei der Eröffnungskonferenz für das kommende Schuljahr, ist mir wieder erschreckend klar geworden, dass Schule heute keine Bildungseinrichtung mehr ist, sondern ein bürokratisches Monster, wo Antipädagogen das große Wort führen. Es wird nur über Vorschriften, Richtlinien, Regeln etc. geredet, aber nicht darüber, wie Bildungsanstrengungen zum Erfolg führen. Und die Schüler und ihr Wohlergehen interessieren nur noch am Rande. Wichtig ist, dass man dem Gesundheitsamt wg. "Corona" gegenüber lückenlos nachweiesen kann, wer wann, wo und mit wem am Platz gesessen ist. Daher darf ich mehrere detaillierte Sitzpläne anfertigen anstatt meinen Unterricht zu gestalten.

Viele Grüße

Peter
